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Neueſte Ereigniſſe
Jn Gegenwart des Kaiſers und des Königs von England wurde

geſtern in Homburg v d H das Denkmal der Landgräfin Eliſabeth
enthüllt

König Eduard reiſte um 11 Uhr nachts von Cronberg nach Jſchl
ab die Verabſchiedung der Monarchen war ſehr herzlich

Der Kronprinz wird ſich am Donnerstag zu einem Beſuch beim
Kaiſer Franz Joſeph nach Jſchl begeben

Oberpräſident Hegel iſt dem Reichskomitee für die Zeppelinſpende
beigetreten

Die Lage auf dem Stettiner Vulkan iſt noch nicht geklärt

Von der allgemeinen großen Ausſperrung die infolge des Stettiner
Streils eintritt werden 250000 Metallarbeiter betroffen

Jn Kopenhagen bemüht ſich der Miniſter des Jnnern um Beilegung
des Konfliktes im Buchdruckereigewerbe

Eiſenbahnkataſtrophen
An die Unvollkommenheit aller menſchlichen Einrichtungen werden wir

beſonders bei großen Verkehrskataſtrophen gemahnt und wir
Deutſchen haben noch nicht einmal den Troſt daß bei uns erheblichere

Unfälle nicht vorkommen können denn ab und zu wird uns in recht
tragiſcher Weiſe zu Gemüte geführt daß nicht nur in Amerika oder
ſonſtwo im Auslande der Eiſenbahnverkehr ſchwere Opfer an Menſchen

leben fordert ſondern daß dies auch im deutſchen Reiche der Fall iſt
Die Kataſtrophe auf der Kleinbahnſtrecke Flensburg Rund
dof bildet einen neuen in ihren Folgen ſehr ſchmerzlichen Beweis dafür

Daß die Eiſenbahnverwaltungen Deittſchlands ſich alle Fortſchritte der
Technik zu nutze machen um auch die Betriebsſicherheit der Bahnen
nach Möglichkeit zu gewährleiſten darf wohl ohne weiteres vorausgeſetzt
werden ebenſo daß hinſichtlich der Auswahl und Schulung des Beamten
perſonals alles aufgeboten wird An ausführlichen Reglements bis ins
kleinſte gehenden Dienſtvorſchriften von Aufſichtsbeamten aller Art und an

ſonſtigen Einrichtungen die alle Zwiſchenfälle hintanhalten ſollen iſt gewiß

zleichfalls kein Mangel bei uns und trotzdem weiſt die Statiſtik noch all
jährlich ziemlich erhebliche Ziffern an Menſchenverluſten auf die zwar
prozentual weit hinter denjenigen anderer Länder zurückbleiben aber faſt

ſämtlich zu vermeiden geweſen wären wenn die beſtehenden Be
triebsvorſchriften ſeitens des Perſonals beſſere Beachtung gefunden hätten

Zum Beweiſe deſſen wollen wir nur einzelne Fälle der letzten
paar Jahre herausgreifen Jm Oktober 1905 wurden
beim Zuſammenſtoß zweier Züge auf der Strecke Tilſit Königsberg
14 Perſonen verwundet und im gleichen Monat büßten aus demſeiben
Anlaß auf dem Bahnhof Langenhagen drei Perſonen das Leben ein

während eine größere Anzahl Verletzungen davontrug Jm Monat darauf
forderten Zuſammenſtöße auf dem Bahnhof Gevelsberg ſowie auf der
Strecke Mainz Frankfurt ferner im März 1906 auf der Linie Hannover

Wunſtorf Menſchenleben Der Auguſt vorigen Jahres brachte das ſchwere
Eiſenbahnunglück bei Tremeſſen infolge Entgleiſung der Oktober aus dem

ſelben Anlaß die Kataſtrophe auf der Brohltalbahn und der November
den Zuſammenſtoß zweier Güterzüge in Bernau Jn allen dieſen Fällen
war ein Verluſt an Menſchenleben zu beklagen und meiſtens konnte eine
Schuld der Beamten feſtgeſtellt werden

Es liegt uns ſern mit den letzteren allzu ſchwer ins Gericht zu gehen

denn kaum ein anderer Dienſt iſt ſo ſchwer wie derjenige des Fahr
und Stationsperſonals deſſen Kräfte im Allgemeinen bis zur Grenze der
Leiſtungsſähigkeit ausgenutzt werden weshalb denn auch die öffentliche

Meinung geneigt iſt weniger den zur Verantwortung gezogenen Sünden
böcken als der Verwaltung welche an Beamten ſparen will die Schuld
für Eiſenbahnkataſtrophen in die Schuhe zu ſchieben Wir meinen es
müßte vermieden werden einem einzelnen Beamten die Verantwortung für

ſo viele Menſchenleben zu überlaſſen So iſt jetzt dei dem Flensburger
Unglück der von Satrup kommende Zug entgegen der ausdrücklichen
Spezialvorſchrift über die Station Groß Tarup hinausgefahren Hätte der

auf dieſer Station bedienſtete Beamte das nicht verhindern können und
müſſen da doch auch er davon unterrichtet war daß die Strecke nicht frei
ſei Man behauptet daß im Verkehrsdienſte vielfach an verkehrter Stelle
zuviel reglementiert werde daß es dagegen dort wo es wirklich nötig
wäre an dem Erforderlichen fehle Vielleicht iſt darauf auch der Unglücks
fall bei Flensburg zurückzuführen für welchen ſich zwar ſchon die Schuldigen
gemeldet haben der aber tatſächlich ſeinen Grund in mangelnden Ver
waltungsmaßnahmen haben kann

Deutſchlands wirtſchaftliche Jntereſſen
in der Türkei

Der politiſchen Umwälzung in der Türkei würde kaum ſo rege
Beachtung geſchenkt werden wenn man nicht mit der Wahrſcheinlichkeit
rechnete daß nach der Neuordnung der Dinge und nach der völligen
Wiederherſtellung von Ruhe und Ordnung eine wirtſchaftliche Be
lebung im Osmanenreiche zu erwarten ſei von der ſich das Ausland
materielle Vorteile verſpricht Augeſichts der Hoffnung auf eine erhebliche
Zunahme der Steuer und Kaufkraſt des türkiſchen Volkes iſt ganz natürlich

daß alle Staaten die ſchon bisher am orientaliſchen Markt beteiligt waren
oder einen Anteil erlangen zu können glauben ihre Blicke nach der Türkei
richten um dort ſo viel wie möglich für ſich herauszuſchlagen Daß Deutſch

land dabei nicht untättg bleiben und ſich nicht beſcheiden im Hinter
grunde halten darf iſt wohl ſelbſtverſtändlich umſomehr als wir ja ſchon immer

an dem türkiſchen Warenverkehr in anſehnlichem Maße teilnehmen und nicht

geringe Ausſicht haben auch in dem ferneren Konkurrenzkampfe erfolgreich

zu ſein Es wird in erſter Linie von der Tatkraft unſerer Jnduſtrie
und Handelswelt abhängen wenn es gilt ſich im Wettbewerb mit den
übrigen Nationen die Vorhand im türkiſchen Abſatz und Produktionsgebiet
zu ſichern aber ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt es daß auf dieſem Wege durch
Aufrechterhaltung und Pflege guter politiſcher Beziehungen mit der Türkei

vorgearbeitet werden kann Wir ſind der Ueberzeugung daß alle

übrigens ſchon als tendenziöſe Erfindung gekennzeichneten Mel
dungen als ſtehe Deutſchland der politiſchen Umwälzung am Goldenen
Horn unſreundlich gegenüber lediglich zu dem Zweck in die Welt geſetzt
worden ſind uns in den Augen der jetzt in der Türkei herrſchenden Kreiſe
zu verdächtigen und dadurch die wirtſchaftlichen Intereſſen Deutſchlands
zu ſchädigen

Am Welthandel iſt die Türkei bislang nur in verhältnismäßig
geringem Grade beteiligt Mit ihren zirka 25 Millionen Bewohnern
hat ſie eine Geſamt Ein und Ausfuhr im Werte von 700 800 Millionen

Mark wogegen z B die kleine Schweiz mit ihren drei Millionen Ein
wohnern einen dreiſachen Warenaustauſch mit dem Auslande hat Das
deutſche Reich partizipiert am türkiſchen Handel mit etwa 14 Proz
ſeine wirtſchaftlichen Beziehungen zum Osmanenreiche ſind durch den
Handelsvertrag vom 26 Auguſt 1890 geregelt welcher am 1 März 1891
in Kraft trat und 21 Jahre lang alſo bis zum 28 Februar 1912
Geltung hat Für den größten Teil der Zölle war ein Höchſtſatz feſtgelegt
worden doch hat ſich Deutſchland im vorigen Jahre in einem Zuſatz
abkommen mit einer Erhöhung der türkiſchen Einfuhrzölle einverſtanden
erklärt was auf einer internationalen Verabredung im Jntereſſe der
türkiſchen Finanzen beruhte Unſer Warenaustauſch mit der Türkei
iſt ſeit Jahren in einer erſreulichen Aufwärtsbewegung begriffen
Die Einfuhr bezifferte ſich 1900 auf 30,4 Millionen und
1906 auf 55,2 Millionen die Ausfuhr in den gleichen Jahren
auf 34,2 bezw 72,6 Millionen Mark Wir beziehen aus der Türkei Tabak
Eier Roſinen Wein Feigen Haſelnüſſe Gerſte Seſam Felle Teppiche
Zinkerze Schafwolle uſw wogegen unſere Ausfuhr dahin hauptſächlich in

Textilwaren aller Art und in Erzeugniſſen der Eiſen und Maſchinen
induſttie ſowie in Kurzwaren und Drogen beſteht Namentlich für unſere
Textil und Eiſeninduſtrie iſt der türkiſche Abſatzmarkt noch ſehr auf
nahmefähig und es wäre zu wünſchen daß wir bei der weiteren Er
ſchließung desſelben nicht zu kurz kommen Auch für das deutſche
Kapital das bekanntlich u a bei der Bagdadbahn in anſehnlichem Maße
beteiligt iſt bietet ſich ein großes Feld der Betätigung falls die Er
wartungen in Erfüllung gehen und induſtrielle ſowie Verkehrsunter
nehmungen die Folge der inneren Erſtarkung der Türkei ſein werden Die
Hauptſache bleibt freilich daß der jetzige Aufſchwung nicht nur ein vorüber
gehender iſt ſondern daß es ſich um einen tatſächlichen Wendepunkt in
der türkiſchen Geſchichte handelt auf welchen eine wirtſchaftliche Belebung

ſich gründen kann Regierung Handel und Induſtrie mögen alle Kräfte
anſpannen damit der günſtige Zeitpunkt wahrgenommen und das deutſche
Intereſſe in der Türkei zur Geltung gebracht werde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Auguſt Ueber die Monarchenbegegnung in
Cronberg liegen folgende telegraphiſche Meldungen vor

Cronberg 11 Auguſt Nach der Ankunſt in Schloß Friedrichs
hof frühſtückten die fürſtlichen Herrſchaften Jm Gefolge König Eduards
befindet ſich außer den bereits genannten Perſonen auch Unterſtaatsſekretär
Charles Hardinge Vor der Mittagstafel machten der Kaiſer und König
Eduard einen Spaziergang im Schloßpark An der Tafel um 12 Uhr
nahmen außer den Majeſtäten Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen und die Kronprinzeſſin von Griechenland das Gefolge ferner der

Die Ahnfrau
Roman von Roſa AxamethyRacher

25 Fortſetzung Na druck ersoten
Eva nickte gleichgültig Eine leiſe Blutwelle war bei

Nennung des teuren Namens über ihre Wangen geflogen
Doch ihr Herz blieb ruhig es hatte bereits entſagt noch ehe
es zu hoffen gewagt

Zeno ließ die feurigen Pferde über Stock und Stein ſauſen
ſodaß ſich die Mädchen zuweilen eines ans andere klammern
mußten um nicht aus dem Phaeton zu fallen

Höre Du mein edler Wagenlenker halt etwas ein ſonſt
brechen wir Hals und Bein lachte Wally

Jhr Hütchen war eben mit dem Evas in Kolliſion geraten
und beide richteten ſich heiter lachend den Toiletteſchaden

Daran mußt Du Dich gewöhnen Wally ich fahre immer
ſo rief Zeno zurück

Danke ſchön dann magſt Du künftig allein fahren ich
riskiere meine Glieder nicht und auch Eva läßt Dich im
Stiche gelt frug ſie ſcherzend

Seid doch nicht ſo ängſtlich und feige Mädels ich
fahre ſicher und Euren Hüten geſchieht nichts wenn ſie die
Balance verlieren lachte Zeno munter

Unter derlei Geplauder und Scherzreden war man in die
Umgebung von Schloß Heinau gekommen Jetzt fuhr Zeno
langſam um den Mädchen alles zu erklären und zu weiſen
Wally begleitete ſeine Erklärungen mit lebhaften Ausrufen der
Freude und der Genugtuung

Eva ſchwieg Sie ſah nur mit großen erwartungsvollen
Augen hmnüber wo am Saum des Horizontes Schloß Heinau
mit ſeiner ſchöuen rein gotiſchen Faſſade auftauchte

Nun bog der Wagen rechts ab und fuhr die Waldliſiere
entlang Aus freundlichem Grün lugte ein reizendes Häuschen
mit großen Nebenräumlichkeiten hervor Das war der Pacht
hof mit der Meierei

Zeno ſuhr in elegantem Trab vor die Einfahrt zum Hof
und als ſich bei ſeinem Herannahen die Torflügel weit auf
taten mitten hinein in das rege Leben der Meierei Hühner
flatterten auf Tauben umkreiſten das Gefährt der Hofhund
kam bellend geſprungen laut kreiſchend und ſchnatternd flüchteten
ſich Enten und Gänſe

Wally hüpfte vom Wagen und klatſchte heiter lachend in
die kleinen Hände Sieh nur Eva wie reizend die kleinen
Küchlein ſieh nurl

Und ſie verfolgte eine Henne welche ſich mit ihren Kleinen
in eine Scheune retten wollte

Eva ſtieg mit Zenos Hilfe ebenfalls ab
kam den Herrſchaften lebhaft entgegen

Bitte hierher in die Laube Herr Graf
Herrſchaften ungeſtört knixte ſie

Danke vorläufig Jch will den Damen die Meierei
zeigen meinte Zeno freundlich

Die alte Frau ſtrich ſich eifrig die weiße Schürze glatt
Bitte wenn es gefällig iſt Herr Graf Sie ſchritt mit

einer Verbeugung voran und die jungen Mädchen folgten ihr
Den Schluß machte Zeno nachdem er ſeine Pferde verſorgt

Man betrat die Stallungen der Kühe die rein und ſchön
gehalten emen freundlichen Anblick gewährten Dann ging
man in die verſchiedenen anderen Räumlichkeiten wo die Milch
in Kannen gefüllt abgeſchöpft zu Rahm verwendet zu Butter
und Käſe verarbeitet wurde

Eva gefiel die Reinlichkeit und Appetitlichkeit mit welcher
dier alles bewerkſtelligt wurde Wally war als künftige
Beſitzerin einfach entzückt

Nach der Beſichtigung ging man ins Freie
Die Pächterin wollte nun nach der Laube geleiten wohin

ſie einen Jmbiß befohlen hatte aber Zeno dankte herzlich

Die Pächterin

hier ſind die

Wir wollen weiter liebe Frau Huber hinüber nach
Heinau lächelte er

Eva horchte hoch auf Von dieſem Plane wußte ſie nichts

Hatte man ihr das abſichtlich verſchwiegen Sie wurde ein
wenig blaß ſtand ihr doch ein Wiederſehen mit Oktav in
Ausſicht den ſie ſeither nur flüchtig begrüßt hatte

Man beſtieg neuerdings das Gefährt und fort gings in
raſchem Tempo Endlich tauchten immer näher und näher die
beiden das Schloß Heinau flankierenden Ecktürme auf und da
lag es vor Eva wie ein Juwel weiß aus dem Rahmen des
dunklen Parkes ſchimmernd

Dort weilte er Oktav Das war ſeine Heimat das
Schloß ſeiner Väter Ein ganz eigentümlich freudiges Gefühl
durchſtrömte Eva bei dieſem Anblick

Und während Wallys Mündchen nicht ſtill ſtand mit
Plaudern und Lachen ſchwieg Eva und gab ſich ihren
Gedanken und Empfindungen hin Wird ſie ihm begegnen
und wie wird er ſie empfangen

Aber ehe ſie noch zu Ende gedacht war die Antwort auf
dieſe Frage ſchon erledigt Ein Reiter ſprengte die Chauſſee
entlang den Ankommenden entgegen Neben dem Phaeton
parierte er ſein Pferd

Es war Oktav Brandau Ein Blick flog über die Jnſaſſen
und freudig leuchtete es hinter ſeinen Wimpern auf

Willkommen meine Damen auf Heinau Das iſt nett
von Dir Zeno einen armen Einſiedler ſo freundlich zu
überraſchen

Er ſah ſich vornüberneigend in Evas errötendes Geſicht
Jch darf Sie in unſeren alten Mauern willkommen

heißen Fräulein Eva Theodora Das iſt eine Frende die
ich nicht erwartet

Eva erwiderte nichts denn Wally neigte ſich über ſie
und rief

Nicht ihr Verdienſt das meine Oktav
Zeno zu dieſer Fahrt überredet
Freundlich lächelnd blickte Oktav in das roſige Geſichtchen

Wallys Eine Götteridee kleine Wallyl Habe Dank rief
er fröhlich und ſprengte knapp neben dem Phaeton einher

Jch habe
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Selle Vonnerstagehemalige Leibarzt der Kaiſerin Friedrich Dr Spielhagen der engltſche
Botſchafter Sir Frank Lascelles der Militärattachs French ſowie die
Offiziere des Wachlommandos teil Bei der Tafel konzertierte die Kapelle
des 81 Jnfanterieregiments

Der Kaiſer trat mit dem König von England den übrigen
Fäürſtlichkeiten und dem Geſfolge in dem ſich auch der engliſche Botſchafter
Sir Fr Lascelles und der engliſche Militärattachs Oberſt French betanden
gegen 3 Uhr nachmittags eine Automobilfahrt durch den Taunus
an Der Kaiſer trug wiederum die Uniform der Poſener zu Pferde
und der König die ſeines Huſarenregiments Um At Uhr trafen die
neten hier wieder ein und nahmen den Tee bei Frau von Gru
nellus ein

Homburg v d 11 Auguſt r Enthüllung des Denkmals
der Landgräfin Eliſabeth traſen Kaiſer Wilhelm und König Eduard
um 2 Uhr 20 Min im Automobil von Schloß Friedrichshaf ein Am
Denkmal a der engliſchen Kirche waren der Regierungspräſident v Meiſter
der Landrat von Marx der Erſte Bürgermeiſter Lübke und die übrigen
Spitzen der ſtädtiſchen und ſtaatlichen Behörden verſammelt Freiherr
von Maltzan begrüßte die Majeſtäten und bat um die Erlaubnis zur Ent
hüllung Dieſe erfolgte unter dem Jubel der Zuſchauer Der Kaiſer und
der König beſichtigten dann das Denkmal König Eduard ließ ſich den
Schöpfer Profeſſor Gerth vorſtellen Zu der Feier waren auch der zurzeit
hier weilende Admiral Fitzgerald der Sohn des verſtorbenen Herzogs von
Cambridge Oberſt Dardſon u a erſchienen Die Herrſchaften beſichtigten
hierauf die engliſche Kirche und begaben ſich dann im Automobil nach der
Erlöſerkirche Hier wurden ſie von der evangeliſchen Geiſtlichkeit em
pfangen Beim Betreten der Kirche ſpielte die Oxgel und erſtrahlte das
große Kreuz das das Mittelſchiff erleuchtet Nach einer kurzen Be
ſichtigung verließen die Herrſcher mit ihrer Begleitung die Kirche

Cronberg 11 Auguſt m Eduard hat dem Geſandten Frhrn
von Jeniſch das Großkreuz des Vict

Jn Schloß Friedrichshof fand Abendtafel zu 28 Gedecken ſtatt an
welcher der Kaiſer König Eduard Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl
von Heſſen und die Kronprinzeſſin von Griechenland teilnahmen Ferner
waren u a geladen Regierungspräſident v Meiſter und Gemahlin Landrat
Ritter von Marx und Gemahlin Freifrau von Flotow General Kelly
Kenny Karl von Grunelius und Frau Mr Rodier Während der Tafel
ſpielte ein Wiener Künſtler Quartett Nach der Tafel hielten die
Majeſtäten Cercle

König Eduard reiſte um 11 Uhr ab Zur Bahn geleiteten ihnder Kaiſer Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von Seſen und die

Kronprinzeſſin von Griechenland Der Weg vom Schloſſe zum Bahnhof
war mit Lampions und Buntfeuer illuminiert Das Publikum bereltete
den Majeſtäten herzliche Ovationen Das Wetter iſt regneriſch

Die Kaiſerin die geſtern abend Potsdam im Sonderzuge verlaſſen
hatte iſt mit Gefolge heute vormittag um 7 Uhr 45 Min in Wilhelmshöhe
eingetroffen

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind von Hopfreben
abgereiſt Die Kronprinzeſſin fährt zu den Wagnerfeſtſpielen nach Bayreuth
Der Kronprinz reiſt über Bregenz nach Friedrichshafen und beſucht
dort den Grafen Zeppelin wie er ihm bereits in dem geſtern von
uns mitgeteilten Telegramm angekündigt hat Uebermorgen begibt ſich der
Kronprinz nach Jſchl zum Beſuche des Kaiſers Franz Joſeph
Die Kinder des Kronprinzenpaares bleiben noch einige Tage in Hopfreben
und reiſen dann nach Potsdam

Staatsſekretär Dernburg iſt wie aus Karibib
telegraphiert wird nach dem Norden des Schutzgebiets abgereiſt

Dem deutſchen Reichskomitee für die Zeppelinſpende
ſind u a beigetreten Staatsminiſter von Podewils München regierender
Bürgermeiſter Burchard Hamburg Präſident Mehnert Dresden General
diretior Ballin Oberhofmarſchall Graf Vitzthum Dresden Oberbürgermeiſter
Beutler Dresden die Oberpräſidenten von Windheim Hegel von Bülow
von Schorlemer von Waldow von Jagow und andere Geheimrat Jacob
und der württembergiſche Geſandte Freiherr von Varnbüler Ebenſo
haben ſich eine ganze Anzahl von für den gleichen Zweck ſammelnden
Vereinen Korporationen Städten und auswärtigen Zeitungen dem Reichs
komitee angegliedert

W Neber die Fortſetzung der Zeppelinſpenden wird ge
meldet

Dresden 11 Auguſt König Friedrich Auguſt hat für Zeppelin
2000 Mk geſtiftet

Neuſtrelitz 11 Auguſt Der Großherzog hat der Sammelſtelle
der hieſigen Landeszeitung 5000 Mk für den Zeppelinfonds über
weiſen laſſen

Stuttgart 11 Auguſt Die Aktiengeſellſchaft Felten Guilleanme
Lahmeyerwerke in Köln hat zur Nationalſpende für den Grafen Zeppelin
3000 Mk an die Zentralſtelle überwieſen Die Stuttgarter Abteilung dieſer
Geſellſchaft hat ferner dem Grafen die Beleuchtungsanlagen für das
neue Luftſchiff zur Verfügung geſtellt während das Karlswerk in Mül
heim Rhein die für das neue Luftſchiff nötigen Stahldrahtſeile eben
falls koſtenlos zu liefern beabſichtigt

Stuttgarkt 11 Auguſt Bei dem hieſigen Zentralkomitee ſind bis
heute früh für die Zeppelinſpende 170000 Mk eingegangen Bei dem

Schwäbiſchen Merkur liefen 38500 Mk ein
Brüſſel 11 Auguſt Die deutſche Kolonie hat unter Leitung

des Verbandes der deutſchen Geſellſchaften einen Aufruf erlaſſen zur
Gründung eines Zeppelinfonds

Nochmals der Vorſchlag des Geheimrats Rathenau
Durch den Vorſchlag des Geheimrats Rathenau den wir bereits als
verfehlt gekennzeichnet haben iſt nach einer Mittetlung die das B

aus ganz ſicherer Quelle erhalten haben will in Friedrichshafen eine
tiefgehende n r hervorgerufen worden Man findet es dort
eigenartig daß Rathenau die dem Kaiſer vorgelegten Pläne fertig in der
Taſche hatte als dieſer aus Swinemünde in Berlin eintraf Die Jdee
das künſtige Zeppelinſche Luftſchtff jetzt als Reichseigentum anzuſehen
nachdem die Nationalſpende ſo reichlich zu fließen beginnt hält man für

durchaus befriedigenden Verlauf und erledigte ſämtliche auf der Tages
ordnung ſtehenden Gegenſtände

9 Internationale Stenographen Kongreß wurde heute im Feſtſaale der
Techniſchen

oriaordens verliehen Profeſſor Pfaff Darmſtadt eröffnet nachdem zuvor eine Abordnung des

anſprachen hielten Geh Oberſchulrat Nodnagel Oberbürgermeiſter Morneweg

nehmer aus vielen Kulturſtaaten

nach ſich ziehen zu ſollen Dem Lpz wird aus Hamburg 11

ausſperrung über den Kreis der Vereinigten deutſchen Seeſchiffswerſten

vorzunehmen Der Ausſchuß ſoll über dieſe Maßregel beſchließen Würde
dieſe geradezu unglaubliche Maßnahme durchgeführt ſo werden nicht
weniger als 250000 Metallarbeiter betroffen
des Metallinduſtriellenverbandes iſt zum Aeußerſten ent

ſühren wenn die Stettiner Nieter nicht die Arbeit wieder aufnehmen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
abſurd Die Spenden galten der Perföntichkteit des Grafen
wie ihm die Huldigungen galten Jm Bureau des Grafen meint man
die Spender ſollten gegen derartige Eingriffe in die Stiftung energiſch
Front machen man könne ſich des Eindrucks nicht erwehren als wenn
gewiſſe Kreiſe in dem Stadium in dem die weitere Ausführung der Jdee
Zeppelins geſichert ſei ihre Hand im Spiele haben wollien um jetzt ernten
zu können während ſie früher für die Weiterentwickelung keine Hand
erührt haben Der Korreſpondent fügt hinzu man munkle von einem
angen Telegramm des Katſers das auf die Vorſchläge Rathenaus bezug

nehme es ſei jedoch kaum anzunehmen daß der Monarch der bisher ſo
feſt zu Zeppelin ſtand plötzlich anderen Einflüſſen nachgeben ſollte

Die Nachricht daß die Pariſer Schiffahrtskonferenz,
welche am Freitag und Sonnabend voriger Woche in Paris unter dem
Vorſitz des Generaldirektors des Norddeutſchen Lloyd Dr Wiegand tagte
auseinandergegangen ſei weil jeder der 49 Vertreter einen oder mehrere
Anträge für die Regelung des italieniſchen Paſſagierverkehrs geſtellt hätte
welche einer ſpäteren Konferenz zu genauerer Prüfung unterbreitet werden
ſollten erweiſt ſich als völlig unſutreffend Sämtliche Vertreter waren
nach kurzer Verhandlung völlig einig über eine beſtimmte Grund
lage auf der die Verhandlungen mit den italieniſchen Linien zu führen
ſeien Die italieniſchen Linien glaubten jedoch den ihnen gemachten
Vorſchlägen nicht ohne weitere erneute Prüfung näher treten zu können
Auf Wunſch der italientſchen Linien wurden die Verhandlungen mit ihnen
daher bis Ende Auguſt vertagt Die Konferenz nahm im übrigen einen

JInter nationaler Stenographen Kongreß Darm
ſtadt 11 Auguſt Der unter dem Protektorat des Großherzogs ſtehende

ochſchule durch den Vorſitzenden des vorbereitenden Ausſchuſſes

Kongreſſes durch den Großherzog empfangen worden war Begrüßungs

Präſident der zweiten Kammer Geh Rat Haß Ober Regierungsrat
ClemensDresden DepoinParis de Alberti Rom Dr SillouyBudapeſt
JaegerDortmund und DuerichPrag Gemeldet haben ſich über 150 Teil

Fortdauer des Nieterſtreiks auf der Vulkanwerft Eine
erneute Nieterverſammlung beſchloß mit 327 gegen 65 Stimmen
die Fortſetzung des Streiks ſtieß ſomit den geſtern gefaßten Beſchluß
um Die weitere Entwickelung des Arbeiterkonflikts iſt noch nicht zu über
ſehen Die ausſtändigen Nieter leiſten den Führern ihrer Organiſation
nach wie vor ſtarken Widerſtand Die Verhandlungen der Direktion mit
den Führern der Arbeiterſchaft dauern ſort

Der Streik der Stettiner Nieter ſcheint ſchwere r
uguſtemeldet Die Situation hat dadurch daß die geſtrige Verſamminng de

ſtreikenden Stettiner Nieter keine Hrewiertei Napnat ergab keine

Aenderung erfahren Von einer führenden Perſönlichkeit des Geſamt
verbandes der deutſchen Menallinduſtriellen wird mitgeteilt daß die Arbeit
geber auf eine völlige Unterwerfung der Nieter beſtehen Die
Leitung des Geſamtverbandes iſt der Meinung daß die organiſierte
Arbelterſchaft nicht ohne Einfluß auf die Haltung der Nieter ſei Eine
Ausſperrung tritt nun vorausſichtlich morgen ein Auf den
Hamburger Werften werden fünf bis fechstaufend Arbeiter aus
geſperrt Sonnabend findet in Berlin eine Vorſtandéſitzung ſtatt Der
Metallinduſtriellenverband wird wegen einer eventuellen Weiter

und der pommerſchen Metallinduſtrie hinaus heraten Von der Gruppe
der deutſchen Seeſchiffswerften wird ferner mitgeteilt daß ein Antrag ge
ſtellt werde die Ausſperrung in ſämtlichen Betrieben der deutſchen Metall
induſtrie ſoweit ſie dem Verband angehören bis 60 Proz der Arbeiter

Die Leitung

ſchloſſen und will die Ausſperrung bis zur letzten Konſequenz durch

Dieſe leiſten aber noch immer ſtarken Widerſtand

Die Streikbewegun 7 im Juli infolge größerer Lebendigkeit
im Baugewerbe und in der Induſtrie der Steine und Erden eine leichte
Steigerung gegenüber dem Vormonat erfahren während ſie freilich im
Vergleich zum Vorjahr noch immer als ſehr matt zu bezeichnen iſt Jn
manchen Gewerben herrſchte völlige Ruhe Vor allem iſt es im Textil
gewerbe ſehr ſtill geworden da die Chancen der Arbeiter Forderungen
durchzuſetzen immer geringer werden Selbſt bei Abwehrſtreiks iſt wenig
zu gewinnen aber meiſt viel zu verlieren Die meiſten Streiks entfielen
während des Monats Juli auf das Baugewerbe Der Umfang der
Streils war aber faſt durchweg ſehr gering Es ſtreikten ziemlich häufig
die Zimmerer dann die Glaſer ſelten die Maurer Jn Stettin feierten
200 Bauarbeiter Ziemlich lebhaft war die Bewegung noch in der Jn
duſtrie der Steine und Erden Von acht größeren Streiks entfiel
einer auf eine Glasfabrik in Flensburg an dem ſich 200 Arbeiter be
teiligten ein zweiter auf einer Ziegelei in Eiſenberg mit annähernd
100 Sireitenden Jn verſchiedenen Orten des Bayeriſchen Waldes ſtreikten
die Rohglasarbeiter Verhältnismäßig häufig wurde auch noch in der
Holz und Schnitzſtoffinduſtrie geſtreikt aber durchweg handelte es
ſich um ſehr kleine Ausſtände die ſich nur auf e nen einzigen Betrieb be
ſchränkten Die Streikbewegung bekundete ihre Mattigkeit nicht nur in der
geringen Zahl der Streikfälle und der Beleiligten ſondern auch in der
Kürze der Streikdauer und in den Reſultaten De Arbeiter haben nur
geringe Erfolge aufzuweiſen Unter allen dieſen Umſtänden iſt die Streik
neigung im allgemeinen ſehr ſchwach man iſt ſich eben in den
leitenden Kreiſen bewußt daß die Arbeitgeber gerade gegenwärtig durch
eine Unterbrechung der Beſchäftigung nicht in Verlegenhen geraten ja daß
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ſie es zum Teil garnicht ungern ſehen würden wenn die Arbeiter auf
einen Konflikt hinarbeiteten Bei dem jetzigen Geſchäftsgang würde eine
ſommerliche Ruthepauſe von einigen Wochen die Arbeitgeber ſicherlich
weniger ſchädigen als die Arbeiter

Frankreich
Paris 11 Auguſt Eine Abſtimmung der Pariſer Gasarbeites

hat die Ablehnung des allgemeinen Ausſtandes ergeben
Beſancon 11 Auguſt Bei einem Zuſammenſtoß zwiſchen

Ausſtändigen und dem Militär wurden ein Leutnant ein Soldat und zwei
Gendarmen erheblich verletzt

Niederlande
Willemſtadt Antillen 11 Auguſt In Vorbereitung auf einen mög

lichen Zuſammenſtoß zwiſchen den Niederlanden und Venezuela
ſoll hier eine Station für drahtloſe Telegraphie eingerichtet werden

Der Kreuzer Gelderland lief geſtern aus um nach den benachbarten
Inſeln Aruba und Jsland Gewehre und Mynition für die Bewohner
zu bringen die vollkommen ſchutzlos ſind

Ein Brief aus Maracaibo kündigt die Abreiſe des venezolaniſchen
Flußdampfer Felix mit Truppen für die Bay von Maracaibo an
Man e die Soldaten ſeien dazu beſtimmt gegen die Revolutionäre
zu gehen

Amſterdam 11 Auguſt Heute erhielten die geſchützten Kreuzer
Utrecht und Holland Befehl ſich zur Abreiſe nach dem Aus

land bereit zu machen

Türkei
Konſtantinopel 11 Auguſt Das Wahlgeſetz iſt bereits den

Verwaltungsbehörden zugegangen Die Wahlen erfolgen indirekt Fünf
hundert oder wenigſtens zweihundertfünfzig Urwähler entſenden einen
Wahlmann Die Wahlkreiſe decken ſich mit den Sandſchaks Auf
fünfzigtauſend männliche Einwohner entfällt ein Abgeordneter DiejenigenSarbſchate in denen die Zahl der männlichen Einwohner fünfzigtauſend

nicht erreicht entſenden einen Abgeordneten wenn ſie wenigſtens fünf
undzwanzigtaufend beträgt Weitere Grenzen ſind folgende Die Sandſchaks
mit 50000 bis 75 000 männlichen Einwohnern erhalten einen Abgeordnetenmit 75 000 bis 125 000 zwei bis 175 000 drei bis 220 000 vier Ab

geordnete Das aktive Wahlrecht erlangt jeder ſelbſtändige im Beſitze
der bürgerlichen Rechte ſtehende Ottomane mit zurückgelegtem 25 Lebens
jahr falls er irgend eine Steuer entrichtet Auch aktive Militär
perſonen ſind wahiberechtigt Das paſſive Wahlrecht iſt durch ein
Mindeſtalter von dreißig Jahhren bedingt Staatsämter und Miniſter
ſtellen ſind mit der Ausübung des Abgeordnetenmandats unvereinbar
Die Wahlen werden durch Wahlkommiſſionen ohne Mitwirkung der politiſchen
Behörden geleitet

Rußland
Nowogrnudok Gouv Griodno 11 Auguſt Heute früh überfiel

ein Trupp von unzeſähr 25 Räubern einen Paſſagierzug in
deſſen Güterwagen 100000 Rubel befördert wurden Die Bombe die
einer der Räuber ſchleudern wollte explodierte in ſeinen Händen tötete
ihn ſelbſt und verwundete zwei Bahnbeamte ſowie eine Frau Nach
erfolgloſer Beſchießung des Gepäckwagens ergriffen die Räuber zehn am
Bahnhof ſtehende Pferde und entkamen

Niſchninowgorod 11 Auguſt Hier wurde ein tödlich verlaufener
Cyolerafall feſtgeſtellt

Petersburg 11 Auguſt Aus der Kirgiſenſteppe wird ein neuer
Peſtfall gemeldet Jm Gouvernement Saratow ſind vorgeſtern
30 Perſonen an Cholera erkrankt von denen 15 der Krankheit
erlegen ſind

Dänemark
Kopenhagen 11 Auguſt Nach Verhandlungen mit den Ver

tretern der Arbeitgeber und der Buchdrucker Fachvereine wird
der Miniſter des Jnnern morgen den Parteien einen Vergleich zu
Beilegung des Konfliktes unterbreiten

Amerika
Rio de Janeiro 10 Auguſt Meldung der Agence Havas Die

hieſige nationale Ausſtellung wurde unter großer Betetligung geſtern
von dem Präſidenten der Republik und den Miniſtern Der
Eindruck der Ausſtellung iſt vorzüglich Einzelne Staaten Braſiliens
haben elegante Pavillons gebaut um die Fortſchritte ihrer Jnduſtrie zur
Schau zu ſtellen Zahlreiche fremde Beſucher ſind hier eingetroffen

Rio de Janeiro 11 Auguſt Der Handelsattaché bei der
portugieſiſchen Geſandtſchaft in Paris Seguier traf mit Aufträgen der
portugieſiſchen Regierung hier ein Er ſoll eine Alliance der Kakao
Produzenten in Para und Bahia zu Stande bringen um ſich gegen
Preisdruckbeſtrebungen Hamburger Händler zu wehren Die
braſilianiſche Regierung unterſtützt ein Handelsblatt das herausgegeben
wird um eine Vereinigung der KakaoProduzenten von Braſilien und
Portugal zu begünſtigen

Afrika
Tanger 11 Auguſt Am 7 Auguſt fand ein Gefecht bei Daela

gade 20 km ſüdlich von Um er Rebia ſtatt zwiſchen Stämmen die
Mulay Hafid ergeben ſind und Truppen von Abdul Aſis Letztere blieben
Sieger und lagern in der Nähe von Souk el Arba bei den Rehamna
Stämmen

Tanger 11 Auguſt Geſtern nachmittag erfolgte in der Gegend von
Chlot ein Zuſammenſtoß zwiſchen der Vorhut Bu Audas und Remilis
Bu Auda griff darauf mit ſeiner geſamten x an ehe das Lager
Remikis benachrichtigt war Es wurden fünf Dörfer niedergebrannt und
zahireiche Anhänger Mulay Hafids getötet Die Parteigänger des Abdul

T eeÜe r ÜaÜeaEva hatte ihn noch nie ſo heiter und zugänglich geſehen
Jn Heinau angekommen führte Oktav die kleine Geſellſchaft

in den Park und befahl einen Jmbiß zu ſervieren Unter
einer großen Buche deren Blätter noch kaum ſich zu entfalten
begannen nahm man Platz Die beiden Mädchen machten
die Hausfrauen Wally ſchenkte den Tee ein und Eva
kredenzte ihn

Die beiden Brüder ließen ſich lächelnd bedienen Die
Diener hatte man weggeſchickt um ungeniert zu ſein Warmer
Sonnenſchein lag über dem Raſen und den ſprießenden Blumen
beeten gebreitet leiſe zirppte hier und da eine Vogelſtimme und

leichte Lüfte bewegten die knoſpenden Zweige Es war herr
lich Die jungen Leute fühlten den holden Frühling in der
Natur und in ihrem Herzen Die nimmer redemüde Wally
trieb Scherz und Poſſen und Zeno ſah und hörte ihr freund
ch lächelnd zu

Oktav ſchien es als Wirt für ſeine Pflicht zu halten Eva
zu amüſieren Er erzählte von ſeinen Reiſen ſeinen Eindrücken
auf denſelben beſehrieb herrliche Gegenden und Eva lauſchte
ſeiner Rede mit ſtillem Lächeln Sie hatte in dieſem Moment
nur den einen Wunſch immer in ſeiner Nähe weilen ſtets
auf ſeine Stimme lauſchen zu dürfen Und Oktav ſah während
ſeiner Erzählung in das ſchöne erſtaunte Geſicht das ſo
andächtig zu ihm aufſah und ſein Herz weitete ſich

Wie glücklich hätte er werden können Wie glücklich
Hier und da kam ihm der Gedanke Warum befreiſt du dich
nicht aus Banden die dir bereits eine Qual Jſt es beſſer
dich ſelbſt und ein anderes Weſen unglücklich zu machen als
frei und offen zu geſtehen Jch habe mich geirrt ich liebe
dich nicht gib mir die Freiheit zurück

Doch im nächſten Moment hatte er dieſe lockende Stimme
ſeines Jnneren von ſich gewieſen Nein daran war nicht zu
denken Er hatte Dora aus freien Stücken ohne irgend
welchen Zwang gewählt er durfte nicht wortbrüchig nicht
treulos werden Treulos War er es nicht bereits Und

Treue geloben mußte Eine zuternde Angſt vor der Zukunft
der nächſten ſchon erfüllte ſeine Seele Seine Rede floß
infolge der ſich verwirrenden Gedanken nur träge dahin und
verſtummte ſchließlich ganz

Wally und Zeno hatten ſich eben entfernt einen ſchönen
Schmetterling zu erhaſchen welcher ſich über einer kaum
entfalteten Fliederblüte wiegte Es war ein zu früh entſchlüpftes
armes kleines Weſen Aengſtlich und ſcheu flatterte es über
die noch meiſtenteils geſchloſſenen Blüten des Blumenparterres
und taumelte endlich nach jenem Flieder um hier ein Tröpfchen
Honig zu finden

Ach ſieh nur Liebſter der erſte Schmetterling Du
armer Kleiner Biſt zu früh Deiner Hülle entſchlüpft Wirſt
Du nicht zugrunde gehen Du findeſt kaum Nahrung und
mußt noch frieren bemitleidete Wally das kleine Weſen und
ſprang ihm nach Komm laß Dich anſehen

Zeno folgte ihr wie ſtets Der Schmetterling vom
Flieder aufgeſcheucht flatterte weiter Wally eilte ihm nach

Schmetterling Schmetterling Warte ich fange Dich
ſang ſie übermütig

Schmetterling Schmetterling Warte ich fange Dich
ahmte Zeno ihr nach und eilte haſchend hinter ihr her

Bald hatte Wally den kleinen Frühlingsboten vergeſſen
und rannte lachend vor Zeno flüchtend weiter in den Park
hinein

Oktav der verſtummt war ſah ihnen ſehnſüchtig nach
Wie die Kinder dachte er Wie glücklich ſie ſind Mir

hat mein Schickſal zu ſpät diejenige zugeführt die meinem
Herzen das erträumte Glück gebracht hätte Wild bäumte
ſich die Sehnſucht nach Liebe in ſeiner Seele auf Er
ſprang empor

Kommen Sie Eva wollen Sie nicht den Park beſichtigen
frug er unſicher Eva ſtand auf Gerne er muß ſchön und
groß ſein meinte ſie leichthin

Oktav ſchritt ihr zur Seite die Allee entlang Vom

bedeckten Raſenrondeau beſtand teilten ſich ſtrahlenförmig die
Alleen nach verſchiedenen Richtungen Jetzt waren ſie noch
ſchwach belaubt ſodaß man von einer in die andere ſehen
konnte aber im Sommer mußten dieſe hohen Stämme mit den
mächtigen Kronen und dem niederen Buſchwerk ringsum faſt
undurchdringlich ſein Der Sand knirſchte anfangs unter den
Tritten der Dahinſchreitenden ſpäter ging der Boden in weiche
Erde über Oktav erklärte Eva die diverſen Richtungen nach
welchen die Alleen auseinander liefen zeigte ihr beſonders
merkwürdige oder ehrwürdige Bäume und ſchönes ſeltenes
Geſträuch Beſonders letzteres ſtand in voller Blüte Da
leuchtete es von weißen roſa und gelben Blüten in Form von
Dolden Büſcheln und kleinen Röslein Es war ein reizender
Anblick

Eva war entzückt Galant brach Oktav von den ſeltenſten
Sträuchern die ſchönſten Blüten und formte ein Bukett

So ſchönes Geſträuch und ſo ſeltene Blumen wie auf
den Raſenbeeten hier gibt es bei uns in Eichen nicht
ſagte Eva

Jch halte etwas auf Blumen ſie gehören zur Poeſie des
Lebens warf Oktav hin Dort drüben herrſcht ein kalter
vornehmer Glanz ſteife feudale Pracht Haben Sie das nie
bemerkt frug er plötzlich ſtehen bleibend und Eva ins Auge
ſehend

Eva zog fröſtelnd die Achſeln empor Daß es ungemüt
lich iſt habe ich empfunden Doch gibt es auch dort drüben
Blumen und Poeſie lächelte ſie und wies mit dem Kopfe
nach Wally

Weit drüben in einer der nächſten Alleen ſah man ſie eben
vorüberhuſchen hörte man ihr fröhliches Lachen

Ja Wally iſt der Lichtſtrahl von Eichen die kleine be
lebende erwärmende Sonne Wenn ſie nicht wäre ſo würden
auch Sie frieren Fräulein Eva oder nicht Seine Augen
hingen an ihrem bleich gewordenen Antlitz

Fortſetzung folgt
chwur er nicht einen Meineid wenn er Dora am Altar ewige Mittelvunkt vor dem Schloſſe welcher aus einem mit Blumen
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Fer 189 Vonnerstag GeneralAnzeiger für Hanne und den Saalrreis 15 u rAſis hatten nur einen Toten und vier Verwundete Heute ſrüh griff Bu
Auda das haßidiſche Lager an der Kanonendonner war in Tanger zu

Lokales
Der Rachdrud unſerer Original Lokal Bericht iſt nur nit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Auguſt
Spenden für Graf Zeppelin

An Beiträgen für Graf Zeppelin ſind auf unſern Aufruf bei der
Expedition des Generak Anzeiger ſolgende weitere Spenden ein
gegangen

Einige Beamte der Genoſſenſchaftsbank 6 Mk Eiskeller Halleſcher
Lohndiener Verein 3,70 Mk E A 1 Mk Schramm Konfektionär 1 Mk
O Eiſenbahner 1 Mk Dr P M 5 Mk Sa 17,70 Mk Hierzu
die bereits verbffentlichten 478,45 Mk Geſamtſumme 496,15 Mk

Weitere Beiträge werden gern angenommen

Expedition des General Anzeiger
m

Walhallatheater Herr Direktor Süßmilch konnte an die
55 ren n Spensde 517,50 Mk Ertrag der Aufführung am 10 d
agbführen

Perſonalien Der Charakter als Profeſſor iſt verliehen
worden den Oberlehrern Herren Georg Stade Dr Richard Herold
Dr Eugen Sparig und Pr Guſtav Hergt ſämtlich an der lateiniſchen
Haupiſchule der Franckeſchen Stiſtungen Dr Otto Reinecke an dem
r und Dr Paul Borckert an der Städtiſchen Oberreal

er
Der Reichsanzeiger veröffentlicht in der neueſten Nummer die

Bekannmmachung betreffend das in Paris am 18 Mai 1904 unterzeichnete
Abkommen zwiſchen dem Deutſchen Reiche und anderen Staaten über
Verwaltungsmaßregeln zur Gewährung wirkſamen Schutzes gegen den
Mädchenhandel vom 3 Auguſt 1908 und die Bekannimachung
betreffend die Erhebung von Wechſel und Scheckproteſten
durch Poſtbeamte vom 5 Auguſt 1908

Reitverkehr in der Merſeburgerſtraße Nach einer Bekannt
machung der Poltzeioerwaltung iſt der zwiſchen der Baumreihe und dem
Fahrdamme vor den Grundſtücken Merſeburgerſtraße 100 101 belegene
und der zwiſchen den beiden Baumreihen vor den Grundſtücken Merſeburger
ſtraße 102 112 befindliche ungepflaſterte Teil des Bürgerſteigs für den
Reuwerkehr freigegeben worden

Straßenſperrung Behufs Vornahme der Verlegung des Gasund Waſſerrohrſtranges wird die Heinrichſtraße zwiſchen Jriedeſchpias

und Ludwig Wuchererſtraße und die Große Brauhaus zwiſchen Große
Berlin und Ranniſcheſtraße vom 12 d M bis auf weiteres für den
Fahr und Reiwerkehr geſperrt

Etwas für die Mütter Von einem freundlichen Leſer wird
uns geſchrieben Wer Gelegenheit gehabt hat der Kinderheil und Pflege
ſtätte des Vaterländiſchen Frauenvereins Halle Ludwigſtraße 37 einen
Beſuch abzuſtatten der wird ſich des Gefühls nicht haben erwehren können
daß leider dieſe ſo ſegensreich wirkende Muſteranſtalt gerade in den Kreiſen
des beſſeren Publikums viel zu wenig bekannt iſt Die in freier ſonniger
Lage belegene von Gärten umgebene Anſtalt bietet Raum für 60 bie
70 Betten Sie iſt gediegen eingerichtet und mit den vorzüglichſten hygie
niſchen Einrichtungen verſehen Es finden unter ſiändiger ſorgfältiger
ärztlicher Neberwachung durch Herrn Kinderarzt Dr Grävinghoff und
der liebevollen Pflege von Dialoniſſinnen ſolche Kinder aller Stände und
zwar Knaben bis zum 14 Mädchen bis zum 16 Jahre Aufnahme die
an Blutarmut Schwäche Ernährungsſtörungen und ſonſtigen Kinder
krankheiten leiden oder ſonſtwie der Erholung beſonderer Pflege oder
r bedürfen Für Augen Ohren Hals und Zahnkrantheiten
haben hieſige Spezialärzte in liebenswürdigſter Weiſe ihre Dienſte der
Anſtalt zur Verfügung 2 Außer den Einrichtungen für Luft und
Diätkuren ſowie Waſſerbehandlung werden vor allem auch Bäder in
Wittekinder Sole verabreicht Gegebenenſalls tragen Heiigymnaſtik für
die ein mit den erforderlichen Turnapparaten ausgerüſteter Raum zur
Verfügung ſteht ſowie Bewegungskuren im Freien das ihre zum Heil
erfolg bei Ganz beſonders ſei erwähnt daß die Anſtalt auch gern die
Kinder ſolcher Eltern auch beſſerer Stände aufnimmt die infolge eigener
Krankheit uſw vorübergehend ſich der Pflege und Erziehung ihrer Kinder
nicht widmen können Gerade dies iſt ſehr wertvoll z B für den Fall
daß die Hausfrau ſchwer erkrankt und ſich nun niemand um die Kinder
kümmern kann Wie beruhigend iſt es da für die Eltern ihre
Kinder in guter Obhut zu wiſſen Ebenſo möchten die Eltern gern während
des Urlaubs des Mannes eine Reiſe Fußtour oder dergl unter
nehmen ſie müſſen aber darauf verzichten weil die Kinder noch zu klein
zum Mitnehmen ſind und ſie ihnen auch niemand während der Zeit ab
nimmt Niemand O doch Auch da bietet die Pflegeſtätte ihre Dienſte
in liebevoller Weiſe an und nirgends ſind wohl die kleinen Lieblinge beſſer
aufgehoben als hier Mit größter Beruhigung kann man ſeine Kleinenund Kleinſten den Schweſtern der Pflegeſtane überlaſſen Bemerkt ſei

hierbei daß die Schweſtern zum hieſigen Diakoniſſenhauſe gehören An
Pflegegeld wird pro Tag und Kind ein nach dem Alter und den ſonſtigen
Verhältniſſen ſich abſtufender Betrag von 1,75 3 Mt erhoben Un
bemittelten kann auf Antrag Ermäßigung gewährt werden Zur
Beruhigung ſei hier noch erwähnt daß Kinder mit anſteckenden
Krankheiten nicht aufgenommen werden und daß ſolche Pfleglinge bei denen
ſich auch nur die geringſten Anzeichen derartiger Krankheiten zeigen ſofort
in Einzelzimmern untergebracht und nach ärztlicher Unterſuchung erſorder
lichenſalls unter Hinzuziehung der Eltern in das Dialoniſſenhaus über
führt werden Uebrigens ſind die ſanitären Einrichtungen des Heims ſovorzüglich daß das Auftreten derartiger Krankheiten feſt ausgeſchloſſen

erſcheint Wer ſich für dieſe ſegensreiche Muſteranſtalt intereſſiert und
das ſollte jede Mutter ſein der ſtatte ihr einen Beſuch ab und überzeuge
ſich von deren geradezu idealen Einrichtungen Die treffliche Leiterin
Oberſchweſter Marie wird in ihrer liebenswürdigen Weiſe gern die
Führung übernehmen und jede gewünſchte Auskunft erteilen

Zoologiſcher Garten Am nächſten Freitag nach mittags und
gbends findet das 17 Elite Konzert des Leipziger TontünſtlerOrcheſters
ſtatt für das Herr Konzertſänger Kurt Freytag aus Leipzig als Soliſtgewonnen werden konnte Herr Freytag hat mit ſeinem prachigen Tenor

bekanntlich ſchon öfter eine angenehme Abwechſelung in unſern Konzerten
geboten Der nächſte billige Sonntag iſt für den lommenden
den 16 d Mis, angeſetzt Die Einrichtung daß die ermäßigten Ein
trittspreiſe den ganzen Tag über Gültigkeit haben hat namentüch ſeitens
der auswärtigen Beſucher großen Beifall gefunden und ſoll deshalb bei
behalten werden

Walhalla Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Ab Sonntag den 16 Auguſt arrangiert das einzig in ſeiner Art
exiſtierende Feen Theater in dem eigens hierzu eingerichteten Walhalla
Theater ein EnſembleGaſtſpiel Das ungemein reichhaltige Repertoire
des mit feenartiger Pracht ausgeſtatteten phantaſtiſchen Etabliſſements
umfaßt das Geſamtgebiet des Myſtiſchen und Wunderbaren Jmpoſante
Rieſenſchauſpiele leuchtende Geiſer und Kaskaden in der Ausſtatiungs
ſeerie Der Zaubergarten der Semiramis Allegorien von 10 Damen Elfen
reigen Amazonenſchlacht Diamantengroite viele noch nie geſehene
Senſations Darſtellungen des Direktors uſw werden das allſeitige Intereſſe
des großen Publikums hervorrufen

Saalſchloſbrauerei Freitag den 14 Auguſt wird das Phil
harmoniſche Orcheſter die Fürſtlich ſubventionierte Kapelle aus Grei
zwei große Konzerte geben Das vorzügliche Orcheſter mußte ſchon oſt
vor Fürſtlichkeiten ſowie vor Sr Kgl Hoheit dem Großherzog von

Sachſen Weimar ſpielen und hatte ſtets großen Erſolg das kunſtſinnige
Leipziger Publilum hatte im Palmengarten See die Kapelle zu
hören welche mit Beifall überſchüttet wurde er Gründer dieſer be
tühmten Kapelle iſt unſer einheimiſcher Komponiſt und Kapellmeiſter
Johannes Vetter welcher die Kapelle viele Jahre leitete Seine Nach
ſolger waren Hofkapellmeiſter Molnar Altenburg WehleKrefeld der jetzige
Dirigent heißt Hönicke

Pfälzer Schieſtgraben Am Donnerstag den 13 d M findet
ein großes Elite Konzert vervunden mit Feuerwerk ſtatt Zur Aufführung
kommt unter anderen Die Völkerſchlacht bei Leipzig Bei ungünſtigem
Wetter findet das Feuerwerk am Freitag ſtatt

Auf der Rabeninſel im Kurzhals ſchen Lokale findet am
nächſten Freitag nachmittags und abends Doppelkonzert Streichmuſik
ſtatt welches von der Kapelle des Feldartillerie Regiments Nr 75 und
dem Apollotheater Orcheſter ausgeführt wird Das Programm für den
Nachmittag enthält in erſter Linie Operettenmuſik hieran ſchließt ſich ein

Walzerabend

NeumarktSchützengeſellſchaft Am Montag hielt die Neu
eng r ihr kleines Königſchießen auf Schießhaus
Birkhahn ab Die kleine Königswürde errang ſich Herr Hermann Uhlig
Die übrigen Reſultate waren Auf Stand Feſtſcheibe 1 Herr Otio
Stieme mit 37 Ringen 17 20 2 Herr Hugo Taube mit 37 Ringen
19 18 3 Herr Hermann Uhlig mit 35 Ringen RingScheibe
I Herr Hermann Uhſig mit 57 R 2 Herr Outo Stieme mit 54 R
3 Herr Hugo Taube mit 52 R Die Preisverteilung fand Abends bei
fröhlicher Feſttafel im Geſellſchaftshauſe ſtatt

Ein rabiater Dieb Am Dienstag abend 61 Uhr befand ſich
der Flurhüter Gäbler in der Nähe der Halle Kaſſeler Eiſenbahn auf
einem Beobachtungspoſten um die Diebe die in der letzten Zeit auf dem
Felde wiederholt Weizen abgeſchnitten hatten auf friſcher Tat zu ertappen
Er bemerkte nun daß der Bahnarheiter Hermann Kreſſe Artillerie
ſtraße 3 wohnhaft Aehren abſchnitt und ſie in ſeine Schürze packte
G kam aus ſeinem Verſteck hervor legitimierte ſich dem K gegenüber als
Beamter und forderte letzteren zur Herausgabe der Aehren auf Dieſer
ergriff jedoch die Flucht wurde aber eingeholt bei dem nun ſolgenden
Ringen kamen beide zu Falle Kreſſe biß den Feldhüter in die Finger und
trat ihn gegen Bruſt und Beine Dennoch wurde er überwältigt und
dann zur Anzeige gebracht

Von der Straße Jnfolge der Fahrläſſigkeit eines Geſchirrführers
welcher ſein Pferd geſtern ohne jede Auſſicht frei auf der Straße ſtehen
ließ während er ſich in einer Schankwirtſchaft beſand ging das Pferd auf
der Pfännerhöhe durch Jn der Liebenauerſtraße wurde es durch einen
Polizei Sergeanten aufgehalten bevor es Schaden anrichten konnte
Als geſtern ein Geſchirrführer vor dem Grundſtück Königſtr 29 das Verdeck
ſeines Wagens beſteigen wollte zogen die Pferde plötzlich an wodurch er
rückwärts auf die Straße ſtürzte und ſich nicht unerhebliche ehe
am Hinterkopfe zuzog Nach Anlegung eines Notverbandes wurde
Geſchirrführer minels Krankenwagens nach dem Diakoniſſenhauſe gebracht

Selbſtmordverſuch Geſtern trank ein Hausburſche in ſeiner
Wohnung in ſelbſtmörderiſcher Abſicht Chlorſäure Auch trug er einen
mit 6 Patronen geladenen Revolver bei ſich Er wurde mittels Kranken
wagens der Klinik zugeführt Der Grund der Tat iſt noch nicht bekannt
geworden

Von der Straße Unſere Notiz in Nr 187 betr die im Frauen
abort des Hauptbahnhofes ſchreiend vorgefundene Frau müſſen wir nach
eingeholten Jnſormationen dahin ergänzen daß ſich die Frau zwar in
geſegneten Umſtänden befindet in der Klinik ſich aber herausſtellte daß
ſie infolge hochgradiger Trunkenheit hilſlos geworden an eine Entbindung
derſelben aber noch gar nicht zu denken war Nachdem die Frau den
Rauſch ausgeſchlafen hatte erfolgte ihre Entlaſſung aus der Klinik

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Rachrichten
Gute Stimmung in Cronberg

Cronberg 12 Auguſt W Die Verabſchiedung der
Monarchen auf dem Bahnſteige war ſehr herzlich ebenſo verabſchiedete
ſich der König von ſeinen fürſtlichen Verwandten und deren Gefolge Er
ſprach mit dem Kaiſer noch vom Coupäfenſter aus bis der Zug ſich in
Bewegung ſetzte Um 11 Uhr reiſte wie bereits gemeldet der König nach
Jſchl ab Unmittelbar darauf nahm der Kaiſer von dem Prinzen und
der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen und der Kronprinzeſſin von
Griechenland Abſchied und beſtieg mit Gefolge den Sonderzug der um 12 Uhr

nach dem Sennelager abging Wie das Wolffſche Telegraphenbureau
erfährt iſt die Zuſammenkunft der beiden Monarchen ungemein an
genehm verlaufen Der König und der Kaiſer haben fich ſehr befriedigt
über den gemeinſam verlebten Tag ausgeſprochen und waren beide an

dauernd ſehr heiterer Laune und beſter Siimmung
Cronberg 12 Auguſt Die pönlichen Beziehungen

des Kaiſers und des Königs laſſen offen ar nichts zu wünſchen
übrig Die beiden Monarchen konferierten viel miteinander Allgemein
wurde bemerkt daß der König allerbeſter Laune war Mit dem Kaiſer
hat auch Sir Charles Hardinge der ſtändige Unterſtaatsſekretär im
britiſchen Auswärtigen Amte eine lange Unterredung gehabt Aus allem
iſt zu entnehmen daß Fragen wichtigſter Art beſprochen wurden
Eins ſcheint ſicher daß die Monarchen von dem ehrlichen Wunſche beſeelt
ſind den allgemeinen Frieden ſowie gute Beziehungen zwiſchen England
und Deutſchland aufrecht zu erhalten Die Monarchen und die Staats
männer dürften ſich freimütig ausgeſprochen haben Das Reſultat muß
man der Entwickelung der Zukunft überlaſſen

Cronberg 12 Auguſt Bei dem herzlichen Abſchiede
der Monarchen verſprach König Eduard jedes Jahr wieder
zukommen um falſchen Meinungen über den Freundſchafts
bund zu begegnen

Cronberg 12 Auguſt W Der Kaiſer hat dem Unter
ſtaatsſetretär im Auswärtigen Amte Sir Charles Hardinge den
Roten Adlerorden I Klaſſe verliehen

Zeppelin

Stuttgart 12 Auguſt Der Kronprinz der geſtern
nachmittag ſe nen Sommerauſenthalt in Hopfreben im Automobil verlaſſen
hatte traf am Abend über Bregenz nach 7 Uhr in Friedriſchshaſen ein
und ſtieg im Hotel Deutſches Haus ab wo er vom Grafen Zeppelin
empfangen wurde Der Kronprinz verbrachte mit dem Grafen etwa eine
Stunde in angeregteſter Unterhaltung und begab ſich dann wieder mit ſeinem
Automobil nach Hopfreben zurück

Dresden 12 Auguſt Der Stadtrat beſchloß geſtern
abend von einer Beteiltgung an der Zeppelin Sammlung ſo
lange abzuſehen als der Bau von Luftſchiffhäfen nicht in Angriff ge
nommen ſeſ und in Dresden ein ſolcher Hafen angelegt werde

Köln 12 Auguſt Sobald die Tatſache bekannt wurde
das Gerippe des Zeppelinſchen Luftſchiffes käme in Lüdenſcheid an drängten
ſich an allen Staſſonen die Menſchen heran um ein Stückchen Aluminium
als Erinnerungszeichen zu erhalten ſo daß energiſch dagegen aufgetreten
werden mußte

Sennelager 12 Auguſt W Der Kaiſer iſt heute morgen
mit Sonderzug hier angekommen Um 7 Uhr begannen auf dem Truppen
übungsplatze die Uebungen der verſtärkten Kavalleriediviſion O

Berlin 12 Auguſt L Die Vorunterſuchung gegen die
Kammerfrau Steger wegen Diebſtahls des Perlenhalébandes der
Gräfin Wartensleben iſt nunmehr abgeſchloſſen worden Der Unterſuchungs
richter hat die Akten an die Staatsanwaltſchaft abgegeben Die Rechts
anwälte der Frau Steger haben Antrag auf Haftentlaſſung geſtellt
da eine Verdunkelung des Tatbeſtandes nicht zu befürchten ſei und Flucht
verdacht nicht vorliege

aus Rußland der in einer hieſigen Ziegelei beſchäftigt war iſt mil
Schwarzen Pocken behaftet in das ſtädtiſche Krankenhaus eingeliefert

und dort iſoliert worden Die Umgebung des Erkrankten wurde geimpft

Weiſſchlitz Sachſen 12 Auguſt W Jn der vergangenen
Nacht iſt die Appreturanſtalt und Färberei von Schmidt K Co
vollſtändig niederge brannt Der Schaden iſt erheblich

Schorudorf Württemberg 12 Auguſt Fr 3 Jn Haubersbronnerkrankte wohl infolge Genuſſes verdorbener Speiſen eine ganze

Familie von 7 Perſonen Der Vater iſt bereits der Ver erlegen
ine 16 jährige Tochter ſchwebt in Lebensgefahr doch glaubt man dieſelbe

retten zu können Die übrigen Kinder ſtehen außer Geſahr
Straftburg 12 Auguſt Fr Unter den Mannſchaften des

hier garniſonierenden 15 Huſarenregiments iſt die Ruhrkrankhett aus
e Die vierte Schwadron wurde bereits nach einem Schießplatßz

verſetzt

Sulzbach 12 Auguſt W Von den acht bei der Gruben
exploſion in Dudweiler ſchwerverletzten Bergleuten iſt der Berg
mann Jakob Müller geſtorben Die übrigen ſind noch am Leben

Paris 12 Auguſt W Die Verſuche mit drahtloſer
Telephvnie zwiſchen dem Marsfelde und einigen Städten Frankreichs
werden fortgeſetzt Die bisherigen Erfahrungen haben gelehrt daß über

18 km hinaus Erfolge nicht zu erzielen ſind
Petersburg 12 Auguſt B Aus Reval wird mit immer

zunehmender Beſtimmtheit die Nachricht von einem bevorſtehenden Beſuch
des Deutſchen Kaiſers in Reval gemeldet Der Beſuch ſoll den
dortigen Blättern zufolge während der erſten oder der zweiten September
woche ſtattfinden Feſt ſteht daß in der erſten Septemberwoche die kaiſerliche

Jacht Standart ihre dritte diesjährige Fahrt nach den finnländiſchen
Schären antritt

Saloniki 12 Auguſt Köln Die außerordentlichen
Gerichtshöfe in Saloniki Monaſtir und Uesküb werden aufgelöſt
weil ſie den Beſtimmungen des S 89 der Verfaſſung widerſprechen

Winnipeg 12 Auguſt Frkf Neue Waldbrände ſind
weſtlich von Fernil ausgebrochen die die Städte Kimberley Sullivan und
Cranbrook bedrohen Starker Regen wird allgemein erſehnt um weiteres
Unheil zu verhüten

Preise und Auswahl

Ohne Konkurrenz

jie letzten Tage
des diesjährigen grossen

Inventur Kusverkaufs
Tnmnorm viällige Preise

Chemnitz 12 Auguſt W Ein 20 jähriger Arbeiter
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